
Tabelle 130 
AAB/DK 

Bd. V der 7 Strahlen 
u. Kosm. Feuer 

 
Evolutionsziel des planetarischen Logos  

unseres Grundplanes 
 
Ein Teil des planetarischen Zweckes besteht darin, Licht und Liebe in ein aus-
gedehnteres Universum hinein freizugeben und das Sonnensystem von den Angriffen 
des kosmischen Bösen zu befreien. Ziel des Evolutionsvorganges, dem sich alle Leben auf 
unserem Planeten unterwefen müssen, bestand und besteht in der Entwicklung der 
Empfindsamkeit, welche Offenbarung ermöglicht. Das Ziel aller Erfahrung ist immer 
Offenbarung gewesen, da jede Offenbarung den Eingeweihten näher zum Herzen der 
Sonne bringt, in welchem alle Dinge erkannt und gefühlt werden und durch welches 
alle Formen, alle Wesen und Dinge in Liebe gebadet werden können. 
 
Sanat Kumara (Stellvertr. o. phys. Inkarnation unseres planet. Logos) hat unseren 
Planeten und alles, was sich darin bewegt und lebt, erschaffen, um eine planetarische 
Synthese und ein vereinigtes System herbeizuführen, wodurch eine ungeheure, solare 
Offenbarung gesehen werden kann. 
 
In bezug auf den planetarischen Logos unseres Grundplanes läßt sich folgendes sagen: 
 
a) Unser planetarischer Logos befindet sich in physischer Inkarnation. 
 
b) Er hat in seiner Laufbahn auf dem kosmischen Einweihungspfad die Hälfte 

seines Weges zurückgelegt und muß demnach in der aktuellen Erdkette (wir 
befinden uns auf deren 4. Globus) die 4. kosm. Einweihung durchmachen. Mit 
Recht mag deshalb dieser Globus als Ort der Trübsal und des Leidens angesehen 
werden, denn durch ihn unterzieht sich unsere planetarischer Logos der 
Erfahrung, die man die "Kreuzigung" nennt. Unser planet. Logos erstrebt 
insgesamt 7 kosm. Einweihungen, derzeit ist die 2. kosm. Einweihung sein Ziel. 

 
c) Die Zellen in seinem Körper sind in dieser Weltperiode von Leid und Schmerz 

erfüllt, damit er auf diese Weise die Bedeutung systemischer Leidenschafts-
losigkeit erlernen, sich von allen Formen und materieller Substanz losmachen 
und auf dem Kreuz der Materie am Ende die Erlösung und die Freiheit des 
Geistes finden kann. 
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d) Unser Sonnenlogos erstrebt insgesamt 9 kosm. Einweihungen, derzeit ist die 

3. kosm. Einweihung sein Ziel. 
 
e) Dem Menschen stehen 5 Einweihungen (außer den ersten beiden Einweihungen 

der Schwelle) bevor, und die 1. kosm. Einweihung ist sein Ziel. 
 


